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Aileen Kurkowiak & Valerie Misz (v.l.)

LIEBE LESERIN,
LIEBER LESER,

wir wünschen Ihnen ein frohes neues Jahr voller Glück, schöner Momente und 
Gesundheit. Wie jedes Jahr schauen wir uns zu Jahresbeginn die wichtigsten 
Änderungen an, zum Beispiel Gesetze und Regelungen, die die meisten von uns 
betreffen werden. Ob Finanzen, Energie oder Verbraucherrecht und Gesundheit, 
es kommt einiges auf uns zu in den kommenden Monaten.

In Kirchhellen war auch zum Jahreswechsel schon einiges los. Wir haben mit 
unserem Bezirksbürgermeister über aktuelle Herausforderungen gesprochen, 
haben die Wöller beim Silvesterlauf und Tannenbaumweitwurf besucht und span-
nende Neuigkeiten vom Heimatverein und Hof Jünger für Sie im Gepäck.

Kaum zu glauben, dass wir bereits in das nächste große Festjahr starten. Mit den 
Gründungsversammlungen der Schützen und Brezelaner beginnen die kommen-
den neun Monate, die voller Vorbereitungen und Veranstaltungen stecken. Hier 
erhalten Sie die erste Übersicht der großen Festtermine, damit Sie sich am Ende 
nicht auf Mallorca am Strand ärgern müssen, dass Sie eine Übung verpassen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und freuen uns auf ein neues Jahr 
voller spannender Geschichten und Begegnungen mit Ihnen!

//

Ihre Valerie Misz

Gartendünger & Sämereien:
Karina Osmani-Gaydus

Dekorationsartikel: 
Maria Kämper

Lebensmittel und Backzutaten: 
Birgit Stratmann

Thema Pferd und Bekleidung: 
Birgit Buschfort

Alles rund um den Hund: 
Steven Marks

Kirchhellen Kirchhellen

Die Getränkewelt hat viele Bierspezialitäten 
im Programm. Der Bierbotschafter Sven 
Hausmann gibt gern Tipps für eine Beson-
derheit.

In der Getränkewelt finden Sie eine 
große Auswahl an Spirituosen & Weine. 
Theresia Duckheim zeigt hier eine re-
gionale Spezialität.

gut beraten. 
in jeder 
abteilung.

Sch m ück er  Hof
Wir machen Ihnen den Hof.
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Parallel dazu soll das System der privaten Altersvorsorge 
grundlegend erneuert werden. Als Ersatz für die Riester-
Rente ist ein neues Modell vorgesehen, das einfacher ge-
staltet sein soll, weniger Verwaltung erfordert und ohne 
verpflichtende Garantien auskommt. Auch die Kosten für 
Abschluss und Verwaltung sollen spürbar sinken.
Für rund 21 Millionen Rentnerinnen und Rentner ist Mitte 
2026 eine Erhöhung der gesetzlichen Renten um etwa 3,7 
Prozent vorgesehen. Die endgültige Entscheidung darüber 
trifft das Bundeskabinett im Frühjahr desselben Jahres.

Versicherte müssen sich 2026 vielerorts auf steigende 
Beiträge einstellen. In der privaten Krankenversicherung 
werden die Prämien bei etwa 60 Prozent der Versicherten 
bereits zu Jahresbeginn angehoben – im Durchschnitt um 
rund 13 Prozent. Weitere Erhöhungen im Laufe des Jahres 
gelten als wahrscheinlich. Auch Kfz-Versicherungen werden 
teurer, da Reparaturen deutlich kostspieliger geworden sind. 
Für Auto- und Motorradversicherungen werden Preissteige-
rungen von etwa sieben Prozent erwartet, wobei aufgrund 
des Wettbewerbs auch günstigere Tarife am Markt bleiben. 
Verbraucherorganisationen empfehlen regelmäßige Tarif-
vergleiche. Bei Beitragserhöhungen besteht ein Sonderkün-
digungsrecht innerhalb von vier Wochen nach Mitteilung.

Im Frühjahr 2026 soll zudem eine Reform des Bürgergeldes 
greifen. Geplant sind strengere Sanktionen, wenn Termine 
beim Jobcenter versäumt oder zumutbare Arbeitsangebote 
abgelehnt werden. In mehreren Stufen können Leistungen 
gekürzt und im Extremfall vollständig entzogen werden. 

Gleichzeitig soll das Bürgergeld künftig unter der Bezeich-
nung „Grundsicherung“ laufen, ohne dass sich an der Höhe 
der Zahlungen etwas ändert.

Familien erhalten ab Januar 2026 etwas höhere Leistungen: 
Das Kindergeld steigt auf 259 Euro pro Kind und Monat. 
Zusätzlich erhöht sich der steuerliche Kinderfreibetrag auf 
6.828 Euro jährlich. Beide Anpassungen erfolgen automa-
tisch als Reaktion auf gestiegene Lebenshaltungskosten.

ERNÄHRUNG

Für Nahrungsergänzungsmittel gelten ab 2026 europaweit 
neue Grenzwerte. Betroffen sind unter anderem bestimm-
te Vitamine, Mineralstoffe und Spurenelemente, die bei zu 
hoher Dosierung als gesundheitlich riskant gelten. Auch für 
einzelne Pflanzenstoffe wie Berberin, Garcinia und Fenchel 
sollen Höchstmengen festgelegt werden, nachdem entspre-

Die Verbraucherzentrale gibt auch in diesem Jahr Auskunft 
über die Änderungen für das Jahr 2026. Diese reichen von 
Finanzen, Energie, Verbraucherrecht bis hin zu Gesund-
heit. Die wichtigsten Änderungen finden Sie hier zusam-
mengefasst.

FINANZEN

Ab Anfang 2026 plant die Bundesregierung die Einführung 
der sogenannten Aktivrente. Menschen, die das reguläre 
Rentenalter erreicht haben und bereits eine volle gesetz-
liche Rente beziehen, dürfen dann zusätzlich arbeiten und 
bis zu 2.000 Euro im Monat steuerfrei verdienen. Für Kran-
ken- und Pflegeversicherung fallen weiterhin Beiträge an. 
Nicht profitieren können unter anderem Beamtinnen und 
Beamte, Selbständige, Minijobber sowie Personen, die vor-
zeitig in Rente gegangen sind.
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Der Jahreswechsel bietet häufig gute Gelegenheit für Veränderungen,
auch hinsichtlich neuer Gesetze und Regelungen – hier ein kleiner Überblick
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DEIN 
WORT-ANKER
               für die emotionalen Momente im Leben.

Laura Verena Berger
www.wort-anker.de

F R E I E  R E D N E R I N  &  G E S T A L T E R I N  
F Ü R  D E I N E  L E B E N S F E I E R  

Freie Trauung

Trauerfeier & Beerdigung

Zeremonie für dein Sternenkind

Blessing Way

Kinderwillkommensfest

Unverbindliches Kennenlerngespräch  buchen unter 

0163 2016104

“ K e i n  b l a  b l a ,  s o n d e r n  e c h t e ,  p u r e  W o r t e ,  d i e  d e i n  H e r z  b e r ü h r e n ! ”

Sterbebegleitung & Abschiedswache

KARNEVAL

www.heimundgartendorsten.de

  Klosterstraße 6 . 46282 Dorsten . 02362 - 26887
Alle Artikel aus unserem Sortiment sind ganzjährig verfügbar.

RIESEN-SORTIMENT

MIT ÜBER 1.000 KOSTÜMEN!ESEN-SORTIMENT
1.000 KOSTÜMEN!KOSTÜMEN!KOSTÜ

KOSTÜME | MASKEN | HÜTE
PERÜCKEN | SCHMINKE  
ACCESSOIRES | HAARSPRAYS

KINDERKOSTÜME, 
DAMEN- UND 
HERRENKOSTÜME, 
AUCH IN ÜBERGRÖSSEN

ALLES ZUM



chende Bewertungen durch die europäische Lebensmittel-
sicherheitsbehörde vorliegen.

In Deutschland endet zum Jahreswechsel 2025/2026 die 
Haltung von Legehennen in Käfigsystemen vollständig. 
Die bislang noch erlaubte Kleingruppenhaltung läuft aus. 
Innerhalb der Europäischen Union bleibt diese Haltungs-
form jedoch zulässig, weshalb Eier aus Käfighaltung wei-
terhin importiert, verkauft und verarbeitet werden dürfen. 
Bei frischen Eiern lässt sich die Haltungsform anhand des 
Codes auf der Schale erkennen, bei verarbeiteten Produkten 
wie Nudeln oder Backwaren ist eine solche Kennzeichnung 
nicht vorgeschrieben.

VERBRAUCHERRECHT, ENERGIE UND VERKEHR

Ab Juni 2026 wird der Widerruf von online abgeschlosse-
nen Verträgen vereinfacht. Unternehmen, die Verträge über 

Webseiten oder Apps anbieten, müssen dann einen gut 
sichtbaren digitalen Widerrufsbutton bereitstellen, der 
eindeutig beschriftet ist.
Im August 2026 treten außerdem neue Transparenz-
regeln für den Einsatz künstlicher Intelligenz in Kraft. 
KI-generierte Inhalte wie Texte, Bilder, Videos oder 
Audiodateien müssen klar gekennzeichnet werden. Das 
gilt ebenso für KI-gestützte Chatbots im Kundenservice 
sowie für Systeme zur Emotionserkennung oder biome-
trischen Einordnung.

Eine Überarbeitung des Elektro- und Elektronikgeräte-
gesetzes soll die Rückgabe alter Geräte erleichtern. Sam-
melstellen im Handel müssen einheitlich gekennzeichnet 
werden. Zusätzlich wird eine Rücknahmepflicht für E-
Zigaretten eingeführt: Verkaufsstellen wie Kioske oder 
Tankstellen müssen gebrauchte Geräte unabhängig von 
einem Neukauf annehmen und darüber sichtbar informie-
ren. Die entsprechenden Rückgabemöglichkeiten müssen 
spätestens bis Ende Juni 2026 eingerichtet sein.

In Nordrhein-Westfalen greift ab dem 1. Januar 2026 die 
letzte Ausbaustufe der Solarpflicht. Wird bei einem beste-
henden Gebäude das Dach saniert und beginnen die Bau-
arbeiten nach diesem Stichtag, ist eine Photovoltaikanlage 
verpflichtend.

Bundesweit wird ab 2026 schrittweise eine kommunale 
Wärmeplanung eingeführt. Städte und Gemeinden müssen 
Konzepte entwickeln, wie Wärmeversorgung künftig effi-
zient, bezahlbar und klimaneutral gestaltet werden kann. 

Großstädte mit mehr als 100.000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern sind ab 
Mitte 2026 verpflichtet, kleinere Kom-
munen haben dafür bis spätestens 
2028 Zeit.

Für Stromkundinnen und -kunden 
zeichnet sich 2026 eine Entlastung bei 
den Netzentgelten ab. Diese machen 
einen erheblichen Anteil am Strom-
preis aus und sollen durch staatliche 
Zuschüsse deutlich sinken. Gleichzei-
tig steigen andere Umlagen leicht an.

Der öffentliche Nahverkehr bleibt 
langfristig finanziert: Die Förderung 
des Deutschlandtickets ist bis 2030 
gesichert. Ab Januar 2026 erhöht sich 
jedoch der Preis für das Ticket auf 63 
Euro im Monat. // ak
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Praxis für Logopädie 

Michael Noska

0 20 45/41 11 964 
www.logopraxis-michaelnoska.de

 

Wir Sprechen mit Ihnen
Tina Noska

PHYSIOTHERAPEUTIN

Entspannungsmassagen
Selbstzahler & Privatpatienten

Massage (30 Minuten)
20 Euro

Loslassen. Entspannen. Zeit haben.
Ruhe finden, wo die Seele Atem holt.

Kirchhellener Ring 75   |   46244 Bottrop-Kirchhellen

In der Praxis für Logopädie Michael Noska

Terminvereinbarung: 
0178 93 70 751

Ein Berliner kommt

selten allein...

Unbedingt probieren.
Wir laden Sie herzlich zu einer 

kleinen Tasse Kaffee ein!

Abgeben & Genießen! Pro Person 1 x einlösbar.

Gültig in allen Filialen bis 30.06.2026.



der Feuerwache sorgten zeitweise für Ein-
schränkungen. Die neue Feuerwache mache 
den Eindruck, als liege sie gut im Zeitrahmen. 
Perspektivisch hofft der Bezirksbürgermeis-
ter, dass mit dem Abschluss weiterer Bauab-
schnitte bis 2026/27 der Ortskern insgesamt 
deutlich aufgewertet wird.

Mit Blick nach vorn kündigt sich jedoch be-
reits die nächste Großaufgabe an: die Raiff-
eisenkreuzung. Eine Ampellösung soll ab 
Januar kurzfristig mehr Sicherheit bringen, 
langfristig bleibt ein Kreisverkehr das Ziel. 
„Das kann nur eine Übergangslösung sein“, 
sagt Dierichs. Die Planung werde aber noch 
Zeit brauchen, auch wegen der komplexen 
Verkehrsführung.

POLITIK UND AUSBLICK

Politisch war das Jahr durch die Kommunalwahl geprägt. 
Die hohe Wahlbeteiligung hebt Dierichs positiv hervor. In der 
neuen Bezirksvertretung sei der Ton sachlich, auch wenn 
sich die Mehrheitsverhältnisse verändert haben. Ziel blei-
be es, möglichst breite Lösungen für Kirchhellen zu finden. 
Wichtige Zukunftsthemen sieht er unter anderem in der Ent-
wässerungsproblematik und der Hoffnung auf das geplante 
Pflegeheim an der Feldstraße, der Nachnutzung der bisheri-
gen Feuerwache und vor allem im Bereich Bildung. 

„Schule ist der wichtigste Rohstoff, den wir haben.“ Gleich-
zeitig stehen die Schulen vor ganz konkreten Herausforde-
rungen. Übergangslösungen mit Containern, etwa an der 
Sekundarschule, werden notwendig, um dem Raumbedarf 
gerecht zu werden. Auch wenn diese Standorte nicht ideal 
seien, werde darauf geachtet, dass Ausstattung und Fach-
räume stimmen. „Entscheidend ist, dass die Qualität des 
Unterrichts darunter nicht leidet“, so Dierichs.

Unterm Strich zeigt sich der Bezirksbürgermeister dankbar 
für das Engagement vor Ort. Bei all den anstehenden Her-
ausforderungen werden die verfügbaren finanziellen Mittel 
und das Thema Sicherheit weiterhin großen Einfluss auf die 
Möglichkeiten nehmen. // vm
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Sicherheitsauflagen für Großveranstaltungen, monatelan-
ge Baustellen im Ortskern und gleichzeitig ein außerge-
wöhnlich starkes ehrenamtliches Engagement: Kirchhellen 
blickt auf ein Jahr mit vielen Herausforderungen zurück. 
Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs zieht im Jahresab-
schlussgespräch dennoch ein überwiegend positives Fazit 
und schaut mit vorsichtigem Optimismus auf 2026.

Ein zentrales Thema des Jahres war die Sicherheit bei Ver-
anstaltungen. Besonders die Bauernolympiade stellte Ver-
anstalter, Ehrenamtliche und Verwaltung vor große organi-
satorische Aufgaben. „Es darf nicht so weit kommen, dass 
Veranstaltungen kaum noch machbar sind“, betont Dierichs.

EHRENAMT ALS RÜCKGRAT

Für das kommende Jahr gebe es jedoch ermutigende Si-
gnale: Nach aktuellen Einschätzungen von Städtetag und 
Landesebene könnten die Auflagen bei Schützen- und Bre-
zelfest oder Umzügen weniger restriktiv ausfallen. Wichtig 

sei, zwischen gut zu schützenden Festplätzen und offenen 
Paraden zu unterscheiden – und vor allem, Ehrenamtliche 
nicht zu überfordern. „Sicherheit ist wichtig, aber sie muss 
praktikabel bleiben.“

Dass Kirchhellen große Veranstaltungen überhaupt stem-
men kann, liegt vor allem am starken Vereinsleben. 2025 
sei erneut deutlich geworden, wie tragend das Ehrenamt 
für den Stadtteil ist, vom Tag der Vereine über Jubiläen bis 
hin zu Sport- und Kulturveranstaltungen. Auch die Neubau-
gebiete und Zuzug hätten frisches Engagement gebracht, 
ohne den Zusammenhalt zu schwächen. Auch die Unter-
stützung durch lokale Unternehmen spiele eine wichtige 
Rolle. „Dieses Zusammenspiel hält Kirchhellen lebendig.“

BAUSTELLEN IM ORTSKERN

Prägend für viele Bürgerinnen und Bürger waren zudem 
die zahlreichen Baustellen. Die Arbeiten an der Hackfurth-
straße, am Kirchhellener Ring und der Start des Neubaus 

KIRCHHELLEN BLICKT  
AUF EIN BEWEGTES JAHR ZURÜCK
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Sicherheit, Baustellen und starkes Ehrenamt prägten das Dorf –  
Bezirksbürgermeister Dierichs zieht Bilanz und blickt vorsichtig optimistisch nach vorn

Bezirksbürgermeister Hendrick Dierichs (r.) konnte sich dieses Jahr sein Amt für eine weitere 
Wahlperiode sichern und wurde vom neuen Oberbürgermeister Matthias Buschfeld vereidigt. Nach einigen Verzögerungen und langer Bauzeit konnte die Hackfurth-

straße im Juni endlich vollständig für den Verkehr freigegeben werden.

Ein Krankenhaus der KKRN Katholisches Klinikum Ruhrgebiet Nord GmbH im Leistungsverbund der KERN Katholische Einrichtungen Ruhrgebiet Nord GmbH

Samstag, 

 21. Februar 
2026

13 – 17 Uhr

Dorstener Gesundheitstag 2026 
Rund ums Gelenk – von der Vorsorge bis  
zum Gelenkersatz

st-elisabeth-krankenhaus-dorsten.de

VHS Dorsten, Bildungszentrum  
Maria Lindenhof, Im Werth 6, 46282 Dorsten

Mehr  
Infos
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Das Grafenwälder Kräftemessen im Weihnachtsbaumweit-
wurf sorgte bei eisigem Wetter auch dieses Mal wieder für 
Top-Stimmung bei Teilnehmern und Zuschauern. Den ers-
ten Platz belegte Dirk Paß aus dem Prominententeam 3 mit 
11,40 Metern, darauf folgenden auf den Plätzen Zwei und 
Drei Daniel Hülskemper aus dem Team der ersten Kompanie 

und Dominik Baldeau, ebenfalls aus dem Promi-Team 3. In 
der Teamwertung setzten sich die Acht Abgerichteten mit 
44,15 Metern durch. Auf sie folgt das Promiteam 3 und die 
Tennis Herren vom VfL Grafenwald. Den Sieg in der Kinder-
wertung errang die D-Jugend des VfL, gefolgt von zwei ge-
mischten Teams aus Breitensport und VaKiZe Kids. // ak

ANZEIGE

WER HATTE DEN BESTEN WURFARM?

Der Wöller Weihnachtsbaumweitwurf war wieder ein großes Spektakel zum Jahresbeginn – 
Das sind die Platzierungen

Der Silvesterlauf der KAB hat in Grafenwald eine jahrelange 
Tradition. Zum nun 25. Mal schnürten sich zahlreiche Grafen-
wälder, Kirchhellener, Feldhausener und Auswärtige die Turn-
schuhe und machen sich auf den Weg. Die Einen zum Spaß, 
die Anderen aus sportlichem Ehrgeiz und wiederum andere 
vielleicht, um dem Raclette am Abend die Stirn zu bieten, und 
das Jahr bereits mit dem ein oder anderen Meter auf der Uhr 
abzuschließen. Unser Fotograf Daniel Böhm hat die schöns-
ten Eindrücke vom Silvesterlauf mitgebracht. // ak
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IN DAS NÄCHSTE JAHR, FERTIG – LOS!

Fast 500 Teilnehmer trotzen am Silvestermittag 
den eisigen Temperaturen und beenden das Jahr sportlich

12 // AKTUELL



A U F R U F

WIR
BERND „OTTI“ I. und ANNE I.

 MICHAEL „MICHI“ I. und MARION I.
regierende Schützen- und Brezelmajestäten in Kirchhellen

tun hiermit kund, dass sich alle unsere lieben Untertanen am 05., 06., 07. und 
08. September 2026 unter der altehrwürdigen Schützenfahne und der tradi-
tionsreichen Brezelstandarte in Kirchhellen zu versammeln haben. 

Wir wünschen und befehlen huldvoll, dass nach uraltem Brauch am Montag, 
dem 07. September 2026, nach dem Vogel geschossen und am Dienstag, dem 
08. September 2026, nach dem Brezel geworfen werde.

Zu den Gründungsversammlungen
  ◊  der ALLGEMEINEN BÜRGER-SCHÜTZENGESELLSCHAFT KIRCHHELLEN
    am Freitag, dem 23. Januar 2026, 19.30 Uhr, und
  ◊  der BREZELGESELLSCHAFT KIRCHHELLEN 1883
    am Freitag, dem 06. Februar 2026, 19.30 Uhr,
erwarten wir alle Schützenbrüder und Brezelbrüder in der Halle 
der Firma KBO Form & Schmelzstoffe in Kirchhellen, Raiffeisenstraße 10.

Gegeben in unserem Herrschaftsbereich Kirchhellen im Januar 2026

Bernd Benien
(Schützenkönig)

Anne Bornemann
(Schützenkönigin)

Michael Möllmann
(Brezelkönig)

Marion Enbergs
(Brezelkönigin)

www.schuetzenfest-kirchhellen.de www.brezelfest.de

an unser
Schützen- und Brezelvolk

in Kirchhellen 
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Noch vor Jahresende ist an der Halde Schöt-
telheide eine neue Schutzhütte entstanden. Die 
Kolpingsfamilie Kirchhellen setzte das Projekt 
in Zusammenarbeit mit lokalen Handwerksbe-
trieben und mit Unterstützung des Regionalver-
bands Ruhr (RVR Ruhr Grün) erfolgreich um.

Die neue Holz-Schutzhütte wurde auf der großen 
Wiese neben der Halde Schöttelheide im Kreu-
zungsbereich Fernewaldstraße/Selbrocksweg/
Haldenrundweg errichtet. Der Standort liegt an ei-
nem stark frequentierten Knotenpunkt des regio-
nalen Rad- und Wanderwegenetzes und verbindet 
den Köllnischen Wald mit dem Haldenrundweg 
sowie der Hauptverbindung zur Grafenmühle.

„Wir freuen uns, dass die Kolpingsfamilie Kirch-
hellen dieses sinnvolle Projekt umgesetzt hat und 
haben es im Sinne unserer Mitglieds-
kommunen gerne aktiv unterstützt“, 
erklärte Werner Meemken, Revierleiter 
im Fachbereich Land- und Forstwirt-
schaft bei RVR Ruhr Grün.

Die Bauarbeiten sowie das Material 
wurden von Kirchhellener Handwerks-
betrieben im Rahmen des 125-jähri-
gen Jubiläums der Kolpingsfamilie 
Kirchhellen zur Verfügung gestellt. Die 
Schutzhütte wurde während der Jubi-
läumsfeier vor den Augen zahlreicher 
Gäste gemeinsam von vielen örtlichen 
Handwerksbetrieben aufgebaut und 
präsentiert. Sie war Teil der Gewerk-
eschau. Zusätzlich wurden Sitzgele-
genheiten geschaffen. // vm
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Viele Kirchhellener Handwerksbetriebe haben gemeinsam 
an der Errichtung der Schutzhütte gearbeitet.

BESONDERE SCHUTZHÜTTE
FÜR WANDERER UND RADFAHRER

Zum Jubiläum baute die Kolpingsfamilie Kirchhellen mit lokalen Betrieben eine Schutzhütte 
an der Halde Schöttelheide – Der RVR unterstützte das Vorhaben
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eine Art Rikscha-Führerschein absolvieren, um zu lernen, 
wie sich das Rad in Kurven und unter verschiedenen Be-
dingungen verhält, etwa bei unterschiedlichem Gewicht der 
Mitreisenden.

FREIWILLIGE FAHRER

Lediglich ein geeigneter Unterstand wird auf Dauer noch 
gesucht. Bislang haben sich rund 20 Freiwillige gefunden, 
die sich bereit erklären, als Fahrer zu fungieren. Beginnen 
möchte man mit den Seniorenheimen, von wo aus die 30- 
bis 45-minütigen Fahrten durch Kirchhellen starten sollen. 
Künftig soll es auch möglich sein, Privathaushalte anzufah-
ren und Senioren mit Begleitperson mitzunehmen.

Oberbürgermeister Matthias Buschfeld findet lobende 
Worte: „In Kirchhellen wird das Engagement besonders 
großgeschrieben. Wie viele Menschen hier ihre Zeit für das 
Gemeinwohl aufbringen, darauf können wir sehr stolz sein.“ 
Auch Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs, der mit die-

sem Amt den Kuratoriumsvorsitz der Söller Stiftung über-
nommen hat, freut sich: „Dieses Projekt haben wir außer-
ordentlich gerne unterstützt.“

Wer mehr über das Angebot erfahren oder sich sogar als 
Freiwilliger beteiligen möchte, kann sich per E-Mail an 
ludgerschnieder@gmx.de wenden. „Die Rikscha-Fahrten 
sollen vor allem Freude bereiten, den Fahrern wie auch den 
Gefahrenen“, betont Ludger Schnieder. // vm

ANZEIGE

„Durch meine neuen festen
Zähne fühle ich mich

gesundheitlich viel besser 
und kann endlich wieder

unbeschwert lachen.“
Dirk Puhlmann,  60

DR. SCHLOTMANN  |  PLATZ DER DT. EINHEIT 8  |  DORSTEN | 02362/6099330

INFO-ABEND  
FESTE ZÄHNE AN EINEM TAG      
28. JANUAR | 18.30 UHR
Jetzt anmelden unter 02362/6099330

Die Vorteile des „Allon4“-Konzepts
Vermeidung von Knochenaufbau

Gaumenfreier, festsitzender Zahnersatz

Geringere Kosten durch weniger 
Eingriffe und geringere Implantatzahl
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Der hiesige Heimatverein hat ein neues Angebot für die 
ältere Bevölkerung des Ortes geschaffen. Ab dem Früh-
jahr werden in Kirchhellen Rikscha-Fahrten angeboten. 
„Mit zunehmendem Alter wird es immer schwieriger, die 
eigene Heimat zu erkunden“, sagt der Vorsitzende Lud-
ger Schnieder. Hier soll das Gefährt Abhilfe schaffen.

Dabei handelt es sich um ein Fahrrad, das vorne eine 
Sitzbank für zwei Personen hat. Der Fahrer tritt wie bei 
einem normalen Fahrrad in die Pedale. Die Gäste sitzen 
bequem und können die Rundfahrt genießen. Ursprüng-
lich stammt die Rikscha aus dem asiatischen Raum, 
findet aber gerade in Tourismus-Hochburgen auch in 
Deutschland Verwendung.

STARKE ZUSAMMENARBEIT

Vor rund einem Jahr kam der Verein auf die Idee. Durch die 
Unterstützung der Söller Stiftung, der Vereinten Volksbank, 
des Stadtteilfonds sowie des örtlichen Fahrradgeschäfts 
Fiele konnte die Rikscha nun angeschafft und der Öffent-
lichkeit präsentiert werden. „Wir haben sehr starke Unter-
nehmen im Ort, auf die wir mit spontanen Ideen zukommen 
können“, freut sich der ehemalige Bezirksbürgermeister 
Schnieder.

Mit den Förderungen ist auch das Zubehör abgedeckt, wie 
etwa Helme, Sichtdreiecke und eine Abdeckung. Für eventu-
elle Reparaturen und Wartungen hat der Verein mit Christian 
Fiele einen guten Partner an seiner Seite. Die Sicherheit der 
Beteiligten steht im Mittelpunkt, daher werden alle Fahrer 

RIKSCHA-FAHRTEN MIT DEM 
HEIMATVEREIN IN KIRCHHELLEN
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Der Heimatverein bringt Senioren vor die Tür: Ab dem Frühjahr laden 
kostenlose Rikscha-Fahrten zu entspannten Rundfahrten durch den Ort ein

Bezirksbürgermeister Hendrik Dierichs (m.r.) hat den Schlüssel für die Rikscha feierlich im Beisein der 
Sponsoren an den Vorsitzenden des Heimatvereins Ludger Schnieder (m.l.) übergeben.

Die Vereinsvorsitzenden Susanne Breit und Ludger 
Schnieder freuen sich auf ein weiteres Angebot, das den 
Senioren im Ort mit der Rikscha gemacht werden soll.
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Vor etwas mehr als einem Jahr hat Kirchhellen eine neue 
Bewohnerin hinzugewonnen: Else hielt Einzug am Hof 
Jünger. Die Frauenskulptur wurde von Laura und Christel 
Lechner gestaltet, den beiden Köpfen hinter der Kunst der 
„Alltagsmenschen“. Else erfreut sich großer Beliebtheit 
auf dem Hof und begrüßt die Besucher buchstäblich schon 
von weitem. Nun wird das Projekt ausgeweitet, und einer 
der Initiatoren stellte bei der Zusammenkunft der Unter-
stützer die weiteren Pläne vor.

Bei einem Besuch in der Stadt Rees im Kreis Kleve fand zeit-
gleich eine große Ausstellung statt. Die Kirchhellener Ehe-
leute Esch entdeckten mehr als 50 verschiedene Skulpturen 
im gesamten Stadtbild. Die realistischen und lebensgroßen 
Figuren zeigen alltägliche Szenen: Mal unterhalten sie sich, 
mal genießen sie die Sonne oder lesen – wie nun auch am 
Hof Jünger – auf einer Parkbank ein Buch.

„Da ich meine Frau nicht davon überzeugen konnte, noch 
eine Figur in unserem Garten aufzustellen, musste ich mir 
etwas anderes einfallen lassen“, erinnert sich Reinhard Esch 
an die Anfänge des Projektes. „So kam es dazu, dass Else 
am Hof Jünger gelandet ist.“ Doch Esch, der für die Skulp-
turen des Künstlerduos brennt, möchte noch einen Schritt 
weitergehen.

Gibt es vielleicht sogar die Möglichkeit, eine gesamte Aus-
stellung nach Kirchhellen zu holen? Aus organisatorischen 
Gründen erst im Jahr 2030, aber die Idee kann realisiert 
werden.

ANTRIEB FÜR DIE WIRTSCHAFT

„Alle Unterstützer waren sofort wieder dabei, und das Kon-
zept nimmt Formen an. Wir haben bereits rund 17 Stand-
orte für Kirchhellen in Absprache mit der Stadt im Blick, an 

denen insgesamt 50 Skulpturen aufgestellt werden können“, 
freut sich Esch. „Und die Sponsoren von Else waren auch 
sofort wieder mit im Boot.“

Die Werbegemeinschaft, die Sparkasse Bottrop, Natürlich 
Kirchhellen, das Kulturzentrum Hof Jünger, der Heimatver-
ein, die Wirtschaftsförderung der Stadt und auch Bezirks-
bürgermeister Hendrik Dierichs zeigen sich begeistert von 
der Idee.

Kein Wunder, dass sich so viele Gruppierungen hinter das 
Projekt stellen: Eine Ausstellung dieser Größenordnung ist 
ein enormer Tourismusmagnet. „Mehr als 150.000 auswär-
tige Gäste konnte die Ausstellung in Rees in einem Zeitraum 
von drei Monaten anziehen. In Kirchhellen wird es bestimmt 
noch mehr werden“, zeigt sich Esch überzeugt. „Das kurbelt 
vor allem die hiesige Wirtschaft, den Handel und die Gastro-
nomie an.“ // ak
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WANDERAUSSTELLUNG 
IN KIRCHHELLEN

Initiator Reinhard Esch beging feierlich mit zahlreichen Unterstützern den  
zweiten Namenstag von „Else“ – und hatte obendrein spannende Neuigkeiten im Gepäck

FREIZEIT // 19

Anschnallen und
durchstarten
Unsere Kfz-Versicherung 
für Fahranfänger und 
junge Leute

jetzt mit 
bis zu 

SF 7 (42 %) 
starten

 

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle
Markus Chwolka
Hauptstr. 28
46244 Bottrop
Tel.: 02045 4134545
Markus.Chwolka@vtp.devk.de

Raiffeisenstr. 28 | 46244 Kirchhellen | hagemann-zurhausen@t-online.de

Telefon (02045)

77 77

Seit 40 Jahren in Kirchhellen
KAROSSERIE- UND 

LACKIERFACHBETRIEB

· Unfallinstandsetzung
· Fahrzeuglackierungen
· Lackierungen aller Art
· Ausbeulen ohne Neulackierung

Dorf-Apotheke Kirchhellen · Apothekerin Christiane Petri-Reers · Hauptstraße 34 · 46244 Bottrop-Kirchhellen
Telefon 0 20 45 /4 12 90-0 · www.dorf-apotheke-kirchhellen.de · www.facebook.com/DorfapothekeKirchhellen

Sichern Sie sich bei uns Ihren persönlichen

Mess-Termin.

02045 - 412900*

*kostenlos aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk kann abweichen.

Mittels Licht-Reflexions-Rheografie
wird schmerzfrei in ca. 5 Minuten die

Funktionsfähigkeit der Venen gemessen.

Wir erheben eine Schutzgebühr von 1 Euro.

17. Venen-Test-Woche
02. – 06. Februar 2026
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Das Team des Hof Jüngers rund um den Vorsitzenden Her-
mann Reinbold stellt das Programm für das erste Halbjahr 
vor. Im Kulturzentrum gibt es ab Januar wieder jede Menge 
zu erleben, ob Konzerte, Kabarett, Schauspiel oder Kunst. 
Besonders ist sicherlich, dass Reinbold in seiner Rolle das 
letzte Mal das Programm präsentiert. Denn bei der nächs-
ten Mitgliedsversammlung gibt er seinen Posten im Vor-
stand ab.

Für einen Zeitraum von 14 Jahren hat der 81-jährige Kirch-
hellener den Kontakt zu Künstlern gesucht und gepflegt. 
Und damit für unzählige kulturelle Höhepunkte im Dorf ge-
sorgt. „Ich habe das immer mit Freude und Spaß getan, nun 
ist es an der Zeit, diese Aufgabe an jemand anderen zu über-
geben“, sagt er. Bei Bedarf möchte er seinen Nachfolgern 
aber mit Rat zur Seite stehen.

Bis es aber soweit ist, darf der Vorsitzende noch viele Ver-
anstaltungen ankündigen. Am Freitag (23.1.) ist die One 
World Band Norbert Gerbig & Friends mit der Nacht der Lie-
der wieder im Theatersaal zu sehen. Kabarettist Benjamin 
Eisenberg sorgt mit seinen Gästen Matthias Reuter und den 
Hengstmannbrüdern am 27. und 28. Januar für beste Unter-
haltung. Für die Veranstaltungen im Januar können Tickets 

bereits erworben werden. Die Vorverkaufsstellen sind der 
Hof Jünger selbst (sonntags von 11 bis 13 Uhr), die Hum-
boldt Buchhandlung in Kirchhellen sowie der Online-Shop 
der Vereinten Volksbank (www.vb-shop.de). Und natürlich 
wird auch das etablierte Kino-Format „Film ab im Hof“ fort-
geführt. 

Zwei Änderungen haben sich im Nachgang ergeben, auf die 
das Hof Jünger-Team hinweisen möchte: Die Schauspiel-
Veranstaltung „Franz Kafka – Ein Bericht für eine Akademie“ 
findet am Freitag, dem 20. Februar statt. Hier hat sich im 
Flyer ein Termin-Fehler eingeschlichen. Der Abend mit Alix 
Dudel eine Woche darauf wird auf unbestimmte Zeit ver-
schoben.

Weitere Höhepunkt im Frühjahr sind das Ein-Mann-Schau-
spiel „Stau“ von Klaus Wirbitzky, das von Alexander von der 
Groeben auf der Bühne gespielt wird, eine weitere Auflage 
von Kabarett im Hof sowie Ugolinos Kindertheater mit dem 
Stück „Unternehmen Osterhase“. Auch Daniela Maifrini und 
Kirstin Wegerhoff von der hiesigen Humbolt-Buchhandlung 
präsentieren mittlerweile schon traditionell die Neuerschei-
nungen der Saison. Das gesamte Programm finden Interes-
sierte unter www.hof-juenger.de. // vm

KONZERTE, KABARETT, THEATER 
UND KINO AM HOF JÜNGER

Der Hof Jünger startet kulturell in das neue Jahr – 
Für Hermann Reinbold ist es die letzte Programmvorstellung

Fo
to

: V
al

er
ie

 M
is

z

FREIZEIT // 21

Die „Theatergruppe Kirchhellen tritt auf“ kündigt den 
Frauenkarneval für 2026 an – mit viel Liebe, Herzblut und 
Charme. Da die Grafenwälder Truppe „Die 8 Abgerichteten“ 
gemäß dem Zweijahresrhythmus im Februar auch wieder 
in Miermanns Scheune einlädt, findet der Frauenkarneval 
lediglich an zwei Tagen statt, dem 11. und 12. Februar. 

Das Programm richtet sich an „alle Liebenden und Gelieb-
ten und Überlebenden der Liebe“. Und in der Session 2026 
tatsächlich wieder nur an Frauen. Im vergangenen Jahr wa-
ren erstmals am dritten Veranstaltungstag auch die Herren 
willkommen. „Das war wirklich super und in der Zukunft 
möchten wir das auch wieder ermöglichen“, sind sich die 
Theaterfrauen einig. So könnten sich die Männer also alle 
zwei Jahre auf den „Frauenkarneval“ in Kirchhellen freuen.

Beide Veranstaltungen beginnen um 17 
Uhr, Einlass ist jeweils eine Stunde vor-
her. Während es am Mittwoch etwas 
gemächlicher zugeht, laden die Frauen 
am Donnerstag im Anschluss wieder 
zu einer großen Party ein. „Wir freuen 
uns auf alle, die Spaß haben uns auf der 
Bühne zu sehen und zu hören“, betont 
Theaterfrau Gundis Jansen-Garz. Denn 
das Programm, das die 14 Frauen mit 
viel Herzblut auf die Beine stellen, ist 
und bleibt der Mittelpunkt an den beiden 
Veranstaltungstagen. 

Unter dem Motto „Love is in the air“ war-
ten auf das Publikum wieder freche Wit-
ze, smarte Sketche und ganz viel Musik. 
Die Liebe zieht sich durch das gesamte 
Programm. „Wir zeigen Liebe in allen 
Facetten, in jedem Alter und für jedes Al-
ter“, so die Frauen. Auch soziale Medien 
spielen in der modernen Interpretation 

von Liebe eine Rolle. Jetzt beginnt die heiße Phase für die 
Theaterfrauen. Zweimal die Woche treffen sie sich, um zu 
proben. „Wenn man schon so lange dabei ist, wird man ent-
spannt“, sagt Siebeker. Denn bislang haben sie es schließ-
lich jedes Jahr geschafft ein vielseitiges Programm zu 
präsentieren. Dennoch heißt es für die Frauen jetzt: „Üben, 
üben, üben.“

Nachdem die Tickets 2025 innerhalb kürzester Zeit aus-
verkauft waren, gibt es nun ein Limit von vier Karten pro 
Person. „Damit auch jeder eine faire Chance hat“, betonen 
die Theaterfrauen. Der Vorverkauf findet am 17. Januar von 
11 bis 13 Uhr bei Orthopädie-Schuhtechnik Flockert statt. 
Für die Wartenden gibt es wieder Glühwein und Kaffee. Die 
Tickets, inklusive drei Wertmarken, kosten 25 Euro. // vm
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Die Frauen der Kirchhellener Theatergruppe präsentieren ein 
Bühnenprogramm rund um die Liebe in der Session 2026.

THEATERGRUPPE KIRCHHELLEN LÄDT 
MIT HERZ UND HUMOR EIN

Zwei Abende voller Witz, Musik und Liebe:  
Am 11. und 12. Februar feiert der Frauenkarneval 2026 in Miermanns Scheune
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Pünktlich zum Start ins neue Jahr stellt BOKA-Tours 
seinen neuen Reisekatalog für 2026 vor. Auf rund 40 
Seiten lädt das traditionsreiche Unternehmen dazu ein, 
bekannte Lieblingsziele neu zu entdecken und spannen-
de Reiseideen kennenzulernen. Zahlreiche sorgfältig ge-
plante Busreisen sowie ausgewählte Flusskreuzfahrten 
in Deutschland und den angrenzenden Nachbarländern 
warten darauf, gebucht zu werden.

Mit viel Erfahrung und Liebe zum Detail haben die Ge-
schäftsführer Christoph und Dieter Wrobel ein abwechs-
lungsreiches Programm zusammengestellt. Den Auftakt 
der diesjährigen Reisesaison bildet im April eine fünftägige 
Busreise in den heilklimatischen Kurort Friedrichroda. Ein-
gebettet in die idyllische Natur des Thüringer Waldes bietet 
diese Reise ideale Voraussetzungen zum Entspannen und 
Genießen. 

„Besonders empfehlen wir in diesem Jahr das Bahnerlebnis 
Schweiz im September“, sind sich die Reiseexperten einig. 
Die Reise führt auf den legendären Spuren des weltberühm-
ten Glacier-Express, dessen Strecke zu den schönsten 
Alpenbahnlinien der Welt zählt. Ergänzt wird dieses Erleb-
nis durch eine Fahrt im originalen Bernina-Express im Pa-
noramawagen sowie mit der Arosa-Bahn, die weitere spek-
takuläre Ausblicke verspricht. „So haben Sie die Schweiz 
und ihre gewaltige Bergwelt noch nie erlebt“, sagt Christoph 
Wrobel.

Musikliebhaber dürfen sich ebenfalls freuen: Die diesjährige 
Musikreise führt ins Tiroler Kaisergebirge nach Erl. Die sie-
bentägige Busreise verbindet beeindruckende Landschaf-
ten rund um Kufstein, Kitzbühel sowie bekannte Bergseen 
wie Schliersee, Tegernsee und Achensee mit hochkarätiger 
Unterhaltung. In Erl sorgen Künstler wie Geri der Kloster-
taler, Hansy Vogt und Frau Wäber sowie Michel Wolsink für 
beste Stimmung. Erstmals bietet BOKA-Tours zudem eine 

Silvesterreise nach Österreich an, die ebenfalls nach Erl 
führt und bei klarer Bergluft, im glitzernden Schnee einen 
stimmungsvollen Jahreswechsel verspricht.

Vorgestellt wird der neue Katalog an zwei Nachmittagen am 
27. und 28. Januar in Miermanns Scheune in Kirchhellen. 
Bei Kaffee und Kuchen erhalten Interessierte einen umfas-
senden Einblick in das Reiseprogramm. Der Kostenbeitrag 
beträgt zehn Euro und wird bei einer Buchung angerechnet. 
Eine Anmeldung ist bis zum 22. Januar telefonisch unter 
(02045) 407330 möglich.

Weitere Informationen zu den einzelnen Reisen sowie den ge-
samten Katalog erhalten Sie nicht nur persönlich vor Ort an 
der Kirchstraße 89 A in Schermbeck/Gahlen, sondern auch 
auf der Webseite von BOKA-Tours (www.boka-tours.de).  
Außerdem liegt der Katalog im Café Haus Pels sowie im 
Schuhhaus Flockert aus.

Nach dem eigentlichen Festjahr 2020, in dem pandemie-
bedingt nur die beiden Gründungsversammlungen statt-
gefunden haben, und dem Festjahr 2023, welches ohne 
Gründungsversammlungen begonnen wurde, starten die 
Bürger-Schützen und die Brezelgesellschaft Kirchhellen 
wieder in ein hoffentlich normales Festjahr 2026.

Das Königspaar der Schützengesellschaft Bernd „Otti“ I. 
Benien und Anne I. Bornemann sowie das Königspaar der 
Brezelgesellschaft Michael „Michi“ I. Möllmann und Marion 
I. Enbgers rufen alle Kirchhellener Schützen- und Brezelbrü-
der gemeinsam zur Teilnahme an den Gründungsversamm-
lungen auf. In diesem Jahr werden die beiden Gründungs-
versammlungen in der Betriebshalle der Firma KBO Form 

& Schmelzstoffe an der Raiffeisenstraße 10 in Kirchhellen 
stattfinden. Am Freitag, 23. Januar 2026, um 19.30 Uhr läutet 
die Schützengesellschaft offiziell das Festjahr 2026 ein. Ne-
ben den Wahlen gibt es auch einen kurzen Rückblick auf das 
vergangene Fest sowie eine Vorschau auf das Festjahr 2026.

Am Freitag, 6. Februar 2026, um 19.30 Uhr eröffnen die Bre-
zelkanoniere mit dem traditionellen Böllern die Versamm-
lung die Gründungsversammlung der Brezelgesellschaft. 
Bei der Brezelgesellschaft stehen Neu- und Wiederwahlen 
auf dem Programm. Es wird ein kurzer Rückblick auf das 
Fest 2023 geworfen und auf die Zeit zwischen den Festen, 
denn mit der Fahrt nach Speyer und dem Brezelausmarsch 
in Feldhausen gab es auch hier einige Höhepunkte.

TERMINE FÜR DAS FESTJAHR

Schützengesellschaft
Gründungsversammlung
23. Januar 2026
Betriebshalle KBO Form &
Schmelzstoffe

1. Übung
11. Juli 2026
Olympiahof Steinmann

2. Übung
25. Juli 2026
Hof Timmerhaus

3. Übung / Königsübung
8. August 2026
Bei König „Otti“ in Hardinghausen

4. Übung
22. August 2026
Hof Georg Janinhoff

Schützenfest
5. September bis 7. September
Josef-Terwellen-Platz

Brezelgesellschaft
Gründungsversammlung
6. Februar
Betriebshalle KBO Form &
Schmelzstoffe

2. Versammlung
23. Mai 2026
Hof Rottmann

3. Versammlung
15. August 2026
Ort folgt

Brezelabholen
3. September
Johann-Breuker-Platz

Brezelfest
8. September
Josef-Terwellen-Platz

NEUER BOKA-TOURS-KATALOG
LÄDT ZU BESONDEREN REISEN EIN

GRÜNDUNGSVERSAMMLUNGEN
STARTEN DAS FESTJAHR

Auf rund 40 Seiten präsentiert BOKA-Tours zum Jahresbeginn abwechslungsreiche
Busreisen und Flusskreuzfahrten für das Jahr 2026

Die Schützen- und Brezelgesellschaft laden zu ihren Gründungsversammlungen ein
und geben einen Ausblick auf das Festjahr

KAUFMANNSCHAFT // 2322 // FREIZEIT
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Die Malerin Marion Stark stellt unter dem Titel „Verschie-
denArtig“ eine Auswahl ihrer Werke aus. Schon früh ent-
deckte die Künstlerin ihre kreative Ader. „Etwas Kreatives 
zu gestalten, war schon immer mein Wunsch“, erinnert sich 
Marion Stark. In den 1970er Jahren besuchte sie in der 
Marler Volkshochschule die insel Kurse im Töpfern und Mo-
dellieren und fand dort den ersten Zugang zu ihrem künst-
lerischen Ausdruck. Die Arbeit mit Ton ließ sie nicht mehr 
los. Während eines Aufenthalts in Jos (Nigeria) vertiefte sie 
ihr Können und erlernte das Töpfern an der Scheibe. Diese 
frühen Erfahrungen, getragen von Neugier und Offenheit, 
prägen bis heute ihren Blick auf Kunst und Gestaltung. 

Anfang der 1990er Jahre öffnete sich ein neues Kapitel. Ma-
rion Stark entdeckte nach mehreren Aquarellmalkursen die 
Malerei für sich. Durch den Besuch unterschiedlichster Kurse 
und Workshops entwickelten sich Acrylfarben und Spachtel-
masse rasch zu ihren bevorzugten Mitteln. „Die Formen und 
Farben verschmelzen zu einer Einheit, wobei die Farben für 
mich im Vordergrund stehen“, beschreibt sie ihr Schaffen. 

Den experimentellen Umgang mit Techniken erlernte sie 
bei einer Grafikerin und formte daraus ihren eigenen, unver-

wechselbaren Stil. Die empathische Künstlerin war bereits 
an zahlreichen Gemeinschaftsausstellungen beteiligt und 
ist seit vielen Jahren Mitglied im Kulturverein Sinsener Art. 
Besonders gern erinnert sie sich an ihre Ausstellung im Kla-
ra-Hospiz Marl im Jahr 2024, die ihr persönlich viel bedeutet 
hat.

Ihre Acryl-Spachteltechnik auf Leinwand lässt harmonische 
Werke entstehen. „Meine Bilder sollen sich mit der räumli-
chen Umgebung im Einklang bewegen. Ein Bild kann nicht 
überall seine Wirkung entfalten, es muss mit dem Raum 
harmonisch verschmelzen“, so Marion Stark. 

Die Ausstellung „VerschiedenArtig“ ist vom 6. Januar 2026 
bis Ende März 2026 im Foyer der Kanzlei Woltsche, Bries-
korn & Partner, Baldurstraße 80 in Dorsten-Holsterhausen 
zu sehen. Geöffnet ist sie montags bis donnerstags von 7 
bis 16.15 Uhr sowie freitags von 7 bis 13.30 Uhr.
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Die Mitglieder der Kanzleiführung, Alexander Gäng (l.) und 
Kathleen Hill (r.) freuen sich mit Marion Stark auf ihre Aus-
stellung unter dem Titel „VerschiedenArtig“ 

„VERSCHIEDENARTIG“

Ab dem 6. Januar 2026 gibt es im Foyer der Kanzlei 
Woltsche, Brieskorn & Partner eine neue Ausstellung zu sehen 
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Mit der Caritas-Tagespflege hat Kirchhellen vor rund zwei 
Jahren die erste Einrichtung dieser Art für Seniorinnen 
und Senioren erhalten. Seitdem erfreut sich das Angebot 
großer Beliebtheit: Viele Gäste kommen seit der Eröffnung 
regelmäßig in die Räume an der Hauptstraße, um Betreu-
ung, Abwechslung und Gemeinschaft zu erleben. Auch die 
heilige Messe im Jugend Kloster kann während der Tages-
pflegezeit besucht werden. Besonders geschätzt wird die 
Flexibilität – die Tagespflege kann individuell zwischen 
einem und fünf Tagen pro Woche gebucht werden.

Zum 1. September hat Vanessa Holt die Leitung übernommen. 
Gemeinsam mit Esther Nöthe als stellvertretende Pflege-
dienstleitung und dem engagierten Team haben sie die Tages-
pflege zu einem wichtigen Anlaufpunkt für ältere Menschen 
in Kirchhellen gemacht. Vanessa Holt, Fachkraft für Geronto-
psychiatrie, setzt nun eigene Akzente. Ihr Anliegen ist es, dass 

Menschen mit Demenz nicht nur gut versorgt, sondern auch 
gesehen, verstanden und wertgeschätzt werden. Jeder Gast 
soll dort abgeholt werden, wo er sich gerade befindet – mit 
Momenten der Sicherheit, Freude und Geborgenheit.

Ebenso wichtig ist Holt jedoch, dass auch Gäste ohne Demenz 
sich wohlfühlen. Sie sind ein unverzichtbarer Teil der lebendi-
gen Gemeinschaft der Tagespflege und das nicht erst seit kur-
zem. Seit Eröffnung kennt sie die Einrichtung und ihre Gäste, 
in neuer Rolle will sie sich weiterhin für die Senioren einsetzen 
und die Tagespflege weiterhin als Ort der Gemeinschaft ge-
stalten. Durch gezielte Erinnerungsarbeit und die Förderung 
der Sinneswahrnehmung werden schöne Erinnerungen ge-
weckt und das Wohlbefinden gestärkt. Dabei entstehen viele 
kleine Glücksmomente, die den Alltag bereichern. 

Um den Tagesablauf, das Team und die Räumlichkeiten ken-
nenzulernen, bietet die Caritas Bottrop einen kostenlosen 
Schnuppertag an. Anfragen und Anmeldungen können ab 
sofort telefonisch unter der (02045) 959120 an Vanessa 
Holt gerichtet werden. Alternativ können Sie eine E-Mail an 
tagespflege@caritas-bottrop.de verfassen. Aktuell gibt es 
eine Warteliste.

ANZEIGE

Anrufen - Termin machen - Reinschauen

Autoglas Thomas Altenbeck
Heinrich Hertz Str. 4a · 46244 Bottrop · Tel.: 02045-414640
wintec.bottrop@outlook.de · www.bottrop-autoglas.de

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren.Wir helfen Ihnen. Schnell & einfach.
Glasschaden?
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NEUE LEITUNG, 
BEWÄHRTE HERZLICHKEIT 

Gut betreut, gesehen und wertgeschätzt: 
Die Caritas-Tagespflege Kirchhellen verbindet Pflege, Gemeinschaft und Lebensfreude

24 // KAUFMANNSCHAFT
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Die Elfen, die helfen
Ihre Lebensfreude liegt uns am Herzen

Einen alten Baum verpfl anzt man nicht!
Unterstützung im täglichen Leben für Senioren und hilfsbe-
dürftige Menschen bei ihnen zu Hause oder wo immer sie sind.

Wir unterstützen Menschen, damit sie ihren Lebensabend
genießen können. Jetzt mit neuer Adresse!

Eleonore Michalowsky • Seniorenfachwirtin
Buchenhöfe 81 • 46286 Dorsten • www.seniorendienstleistung.com
Telefon: 02369/20 87 877 • Mobil: 0163 / 677 666 2
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Pflegedienst Nest
 Bottrop

3x in NRW: Bottrop – Gelsenkirchen – Schwerte | Pflegedienst Nest GbR | Kirchstraße 14 | 46244 Bottrop-Kirchhellen
Tel. (amb. Pflegedienst): (0 20 45) 4 111 836 | Tel. (Krankenfahrdienst): (0 20 45) 4 111 837 | www.pflegenest-bottrop.de

Pflege & Mobilität aus einer Hand – 
Die richtige Pflege für Ihre Liebsten

Hauptstraße 106 - 46244 Kirchhellen - 0 20 45 / 22 07
www.tischlerei-bellendorf.de

 Möbel nach Maß
 Sonderanfertigungen
 Barrierefreier Wohnraum
 Innenausbau
 Reparaturen
 Treppen - Türen - Fenster

Wir können Ihnen helfen,
Ihren Alltag besser

zu bewältigen.

Unser Katalog 
Busreisen 2026

ist da!

BUS- & GRUPPENTOURISTIK

Kontakt/Kataloganforderung:
BOKA-Tours GmbH

Kirchstraße 89 A
46514 Schermbeck/Gahlen

( 02045/407330
reservierung@boka-tours.de

Informationsnachmittag
Vorstellung Katalog  
Termin 1: Di. 27.01.2026
Termin 2: Mi. 28.01.2026
Miermanns Scheune
Scheideweg 38, 46244 Kirchhellen
Einlass 14.30 Uhr, Beginn 15.00 Uhr

Kostenbeitrag € 10,-
inkl. Kaffee & Kuchen
Verbindliche Anmeldung bis 
zum 22.01.2026 bei BOKA-Tours!

www.boka-tours.de

In diesem Jahr ist in Kirchhellen eine Premiere zu erleben: 
Erstmals werden die beiden durchführenden Orchester – 
die Blaskapelle Grafenwald und die Kirchhellener Blasmusik 
– das komplette Programm gemeinsam bestreiten. 
Das traditionsreiche Konzert findet in dieser Form bereits 
zum 16. Mal statt. Das musikalische Jahr startet am Sonn-
tag, 25. Januar 2026 um 17 Uhr im Festsaal des Brauhau-
ses. Die Eintrittskarte, einschließlich eines Gutscheins für 
zwei Getränke, kostet 20 Euro. 
Vorverkaufsstellen sind der vb-shop der Vereinten Volks-
bank, Boka-Tours in Gahlen, die Total-Station Josten oder 

bei Bernhard Eulering unter der Telefonnummer 0163 
6365373 sowie bei Heinz Dohmen unter der Telefonnum-
mer 0178 8299680. // Abb. 1)

Auch 2025 konnten rund 150 Wünsche für die durch das 
Heilpädagogische Zentrum betreuten Babys, Kinder und 
jungen Erwachsene erfüllt werden. Zahlreiche Kirchhellener 
nutzten auch dieses Mal die Möglichkeit, niederschwellig in 
der Adventszeit etwas Gutes zu tun. 
Dabei sind besonders die Klassiker wie Plüschtiere oder 
Bücher bei den Schenkern beliebt. Sollten sich logistische 
Komplikationen ergeben, springt die Dorf-Apotheke immer 
gerne ein. Das Team gibt jedes Jahr alles, dass zu Weih-
nachten niemand leer ausgeht. // Abb. 2)

Zum 16. Grafenwälder Königinnen-Treffen wurde Ende 
2025 eingeladen. Dabei waren in diesem Jahr die amtie-
rende Königin und Prinzessin, so wie alle ehemaligen Kai-
serinnen, Königinnen und Prinzessinnen, die einen gemüt-
lichen Abend zusammen verbrachten. Hier wird jährlich in 
Erinnerungen geschwelgt und Erfahrungen verschiedens-
ter Generationen ausgetauscht. Der Vorstand überraschte 
die Majestäten mit einer Rose. Außerdem schauten der 
König und Prinzgemahl auch einmal vorbei. Eine schöne 
Tradition, die die Frauen noch viele Jahre in Ehren halten 
möchten. // Abb. 3)

GEMEINSCHAFTLICHES NEUJAHRSKONZERT MIT KLASSIKERN

RUND 150 WÜNSCHE FÜR KINDER DES HEILPÄDAGOGISCHEN ZENTRUMS ERFÜLLT

TRADITIONELLES KÖNIGINNENTREFFEN IN GRAFENWALD

KURZ & KNAPP

KURZ & KNAPP // 27
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FRISCHER SALAT MIT KRÄUTERN 
UND FETA

Zutaten für 4 Portionen
1	 Salatgurke
6	 Tomaten
2	 rote Paprika
2 	 kleine rote Zwiebeln
2	 Römersalatherzen
2 Bund	 glatte Peterslilie
6 Stiele	 Minze
	 Salz, Pfeffer, Chiliflocken
4 EL	 Zitronensaft
2 EL	 Kokosblütensirup/
	 Agavendicksaft/Ahornsirup
6 EL	 Olivenöl
400 g	 Feta

Zubereitung
Zuerst Gurke, Tomaten und Paprika 
gut waschen und eine große Salat-
schüssel vorbereiten, in die alle Zuta-
ten gegeben werden. Die Gurke längs 
halbieren, wer mag mit einem Löffel 
entkernen und dann klein würfeln. 
Tomate und Paprika in kleine Würfel 
schneiden. Die Zwiebel schälen und 
ebenfalls in feine Würfel schneiden.

Als nächstes den Römersalat putzen, 
erst in grobe Streifen schneiden und 
dann hacken. Petersilien- und Minz-
blättchen abzupfen und fein hacken. 
Das gesamte Gemüse mit den Kräu-
tern vermischen und mit Salz, Pfeffer, 
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Chiliflocken, Zitronensaft und Kokosblütensirup oder einer 
anderen Süße nach Wahl würzen und abschmecken. Dann 
das Olivenöl untermischen.

Feta trocken tupfen und in dünne Scheiben schneiden. Zum 
Schluss auf dem Salat anrichten und mit Chiliflocken be-
streut servieren.

ROTE BETE PASTA

Zutaten für 4 Portionen
500 g	 Rote Bete
2	 Zwiebeln
2	 Knoblauchzehen
100 g	 Babyspinat
3 Zweige	 Thymian
2 El	 Olivenöl
400 g	 kurze Nudeln
6 TL	 Kapern
1 TL	 Zitronenschale
1 EL	 Balsamico hell
	 Salz, Pfeffer
60 g	 Feta

Zubereitung
Um die Rote Bete vorzubereiten, am 
besten Handschuhe anziehen und 
dann putzen, waschen, schälen und 
anschließend raspeln. Zwiebeln schä-
len und fein würfeln, Knoblauch eben-
falls schälen und fein hacken oder 
pressen. Babyspinat waschen und tro-
ckenschleudern. Zuletzt die Thymian-
blättchen von den Stielen zupfen und 
hacken.

In einer großen Pfanne das Olivenöl erhitzen und die Zwie-
beln und den Knoblauch fünf Minuten darin anschwitzen. 
Dann die Rote Bete Raspel hinzugeben und bei mittlerer Hit-
ze circa zehn Minuten mitbraten.

Währenddessen die Nudeln nach Packungsanweisungen 
garkochen und dabei 300 Milliliter Nudelwasser auffangen 
und zu der Roten Bete in die Pfanne geben. Die Soße für wei-
tere zehn Minuten zugedeckt köcheln lassen. Anschließend 
mit Thymianblättchen, Kapern, Zitronenschale, Balsamico 
und Pfeffer würzen und mit etwas Salz abschmecken. Den 
Babyspinat dazugeben und zusammenfallen lassen und 
dann die Nudeln ebenfalls hinzufügen und für etwa fünf Mi-
nuten erwärmen.

Vor dem Servieren den Feta über die Pasta bröseln und ge-
nießen. // ep

FRISCH UND AUSGEWOGEN:
WOHLFÜHLREZEPTE FÜR DEN JANUAR

Perfekt für den Start ins neue Jahr finden Sie hier leichte und
gesunde Gerichte voller Vitamine und Geschmack
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Ugur Cil

Raiffeisenstr. 23
46244 Bottrop

Mobil: 0 176 / 84 370 827
cil-automobile@hotmail.com

  Verkauf von 
 Gebrauchtwagen

  Ankauf von Ihrem 
 Gebrauchtwagen Praxis für 

Physiotherapie

Ihre Gesundheit
in guten Händen

• Bindegewebsmassage
• Bobath
• Gymnastikgruppen
• Hausbesuche
• Kältekammer
• KG-Geräte
• Kiefergelenksbehandlung
• Kranio-Sakrale Therapie
• Krankengymnastik
• Lymphdrainage
• Manuelle Therapie
• Massage
• Medizin. Muskeltraining
• Osteopathie
• Skoliosebehandlung
• Sportphysiobehandlung
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JANUAR

Freitag, 16. Januar und
Samstag, 17. Januar
Kolping: Die Kolpingsfamilie sammelt 
Kerzen- und Wachsreste sowie gut 
erhaltene Winterkleidung und Woll-
decken für die Ukraine. Sie können 
freitags von 14 bis 17 Uhr und sams-
tags von 9 bis 12 Uhr im Pfarrheim 
abgegeben werden.

Freitag, 23. Januar
Schützengesellschaft: Gründungsver-
sammlung der Kirchhellener Schüt-
zen. Einlass ist um 19 Uhr, Beginn um 
19.30 Uhr. Die Versammlung findet 
in der Betriebshalle KBO Form & 
Schmelzstoffe an der Raiffeisenstra-
ße 10 statt.

Hof Jünger: Nacht der Lieder mit der 
One World-Band Norbert Gerbig & 
Friends im Theatersaal. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Tickets gibt es zu 10 Euro 
(8 Euro Schüler, Studenten) an den 
bekannten Vorverkaufsstellen.

Dienstag, 27. Januar und
Mittwoch, 28. Januar
BOKA-Tours: Informationsnachmittag 
zu dem neuen Reisekatalog 2026 in 
Miermanns Scheune. Einlass: 14.30 
Uhr, Beginn: 15 Uhr. Verbindliche 
Anmeldung bis zum 22. Januar unter 
(02045) 407330. Kostenbeitrag: 10 
Euro, inklusive Kaffee und Kuchen. 
Die 10 Euro werden bei Reisebuchung 
gutgeschrieben.

Hof Jünger: Kabarett im Hof mit Ben-
jamin Eisenberg. Zu Gast sind Mat-
thias Reuter und Hengstmannbrüder. 
Tickets gibt es zu 20 Euro (15 Euro 
Schüler, Studenten) an den bekannten 

Vorverkaufsstellen. Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr im Theatersaal.

Mittwoch, 28. Januar
Kolping: Nach einer Messe um 15 
Uhr in der Johanneskirche lädt die 
Kolpingsfamilie zu einem Gesprächs-
nachmittag mit Bezirksbürgermeister 
Hendrik Dierichs ein. Für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt. Anmeldungen an 
Manfred Samlowski (02045/4137580) 
oder an Ferdi Butenweg (02045/6519).

FEBRUAR

Freitag, 6. Februar
Brezelgesellschaft: Gründungsver-
sammlung der Brezelgesellschaft. 
Einlass ist um 19 Uhr, Beginn um 
19.30 Uhr. Die Versammlung findet 
in der Betriebshalle KBO Form & 
Schmelzstoffe an der Raiffeisen
straße 10 statt.

Sonntag, 8. Februar
Hof Jünger: Konzert „Cantabile – Musik 
für Querflöte und Gitarre“ in der Tenne 
mit Ayako Püschel und Ingo Brzoska. 
Beginn ist um 17 Uhr. Tickets gibt es zu 
15 Euro (13 Euro Schüler, Studenten). 

Mittwoch, 11. Februar und
Donnerstag, 12. Februar
Karneval: Die Theatergruppe Kirch-
hellen trifft auf lädt zum Frauenkar-
neval in Miermanns Scheune. Beginn 
ist jeweils um 17 Uhr. Einlass beginnt 
um 16 Uhr. Alle Informationen zum 
Vorverkauf und mehr sind auf S. 20 in 
dieser Ausgabe zu finden.

Wiederkehrende Veranstaltungen: 
VdK Ortsverein: Offenes Beratungs-
angebot in Zusammenarbeit mit der 

Stadt Bottrop alle zwei Wochen don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr im Pfarr-
heim St. Johannes - Die nächsten 
Termine sind am 15. und 29. Januar

2nd Hemd & Hose: Verkauf und An-
nahme von gut erhaltener Kleidung 
jeden Mittwoch von 16 bis 18 Uhr 
(außer Schulferien) in der Kirchhelle-
ner Kleiderstube, An St. Johannes 7

Heilige Familie: „Begegnen, reparieren 
und Lebensmittel retten“ heißt es jeden 
dritten Montag im Monat von 16 bis 18 
Uhr beim „Treffpunkt Grafenwald“ im 
Pfarrheim Heilige Familie

Caritaskonferenz Grafenwald: Offener 
Bouletreff jeden Donnerstag um 14 Uhr 
auf dem Bolzplatz an der Maystraße

Ev. Öffentliche Bücherei: Die Bücherei 
an der Pauluskirche öffnet montags, 
mittwochs und donnerstags von 15 
bis 17 Uhr und dienstags von 9.30 bis 
10.30 Uhr und von 15 bis 17 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei: Die Bü-
cherei St. Johannes öffnet dienstags 
von 15 bis 18 Uhr, donnerstags von 15 
bis 17 Uhr sowie jeden ersten Sonntag 
im Monat von 10.30 bis 12 Uhr
Die Bücherei Hl. Familie öffnet diens-
tags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags 
von 15 bis 17 Uhr sowie jeden ersten 
Sonntag im Monat von 10 bis 12 Uhr

Kolping: Boulespiel – Jeden Mittwoch 
um 14 Uhr und jeden Montag um 10 
Uhr, Bouleplatz am Rathaus
Tischtennis – Jeden Dienstag um 18 
Uhr am Hof Jünger, Haus 2
Radfahren – Die Radfahrgruppe trifft 
sich jeden Donnerstag um 13.30 Uhr 
am Wappenbaum an St. Johannes

AKTUELLE TERMINE
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www.gasthof-berger.de

Menükarussell
4. Februar - 28. März

i-Männchen Menü
03. September

Bajuwarische Schmankerl
23. September - 11. Oktober

Gänsebraten & Adventsgebäck
1. November - Weihnachten

Spargel, Bärlauch & Co
1. April - Saisonende

Matjes- & Friesland
17. Juni - 05. Juli

Sommerpause Sommerpause 20.07-05.0820.07-05.08

kulinarisch durch 202
6

Nichtamtliche Dienstleistungen

   + Schadengutachten

   + Fahrzeugbewertungen

   + Oldtimergutachten

Dreckmann & Thom GbR
Ingenieurbüro • Kfz-Prüfstelle
Heinrich-Hertz-Straße 5  
46244 Bottrop
Tel. 02045 414241 
 www.dreckmann-thom.de

Öffnungszeiten
Mo-Do 8.00-17.00 Uhr
Fr 8.00-14.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Dreckmann & Thom

 
 
 

Amtliche Dienstleistungen

+   Hauptuntersuchungen
+   Änderungsabnahmen
+   Oldtimerbegutachtungen

Technischer Dienst der GTÜ

+   Einzelabnahmen § 21 StVZO / § 19 (2) StVZO 



vereinte-volksbank.de

Sie möchten in Ihre eigenen vier Wände. 
Und Sie möchten einen persönlichen  
Ansprechpartner. Auch weil Sie Fördermittel 
beantragen wollen. Genau das bieten wir: 
verlässlich und vor Ort. 
 
Rufen Sie mich an: 
Vanessa Sendler 
02362 204–920

Sie planen Ihre vier Wände.

Und wir kümmern uns

ums Finanzielle.




